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B E K A N N T M A C H U N G

Satzung zur Aufhebung der Satzung der Stadt 
Solingen über die Errichtung einer gemeinnützigen 

Einrichtung im Sinne der §§ 51 ff. AO 1977 
vom 14. September 1978   

(in der Fassung der I. Änderungssatzung  
vom 21.12.1988)

§ 1 Aufhebung der Satzung
Die Satzung der Stadt Solingen über die Errichtung einer ge­
meinnützigen Einrichtung im Sinne der §§ 51 ff. AO 1977 
vom 14. September 1978 in der Fassung der I. Änderungs­
satzung vom 21.12.1988 wird aufgehoben.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Aufhebungssatzung tritt am Tag nach der Bekannt­
machung im Amtsblatt der Stadt Solingen in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung zur Aufhebung der Satzung über 
die Errichtung einer gemeinnützigen Einrichtung im Sinne 
der §§ 51 ff AO 1977 der Stadt Solingen wird hiermit öf­
fentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nach § 7 Absatz 6 GO NRW eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekanntgemacht worden,

c)	 der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 11.07.2016

Kurzbach
Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

III. Änderungssatzung zur Satzung  
der Stadt Solingen über die Erhebung von  

Elternbeiträgen (Elternbeitragssatzung) 
vom 08.01.2009

Auf Grund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein- Westfalen vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 
666/SGV NRW 2023), der §§ 2, 6 und 20 des Kommunal­
abgabengesetzes vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/
SGV NRW 610), der §§ 24, 33, 90 des 8. Buches Sozialgesetz­
buch (SGB VIII) vom 26. Juni 1990 (BGBl I S. 1163), des § 
23 Gesetz zur frühen Bildung und Förderung von Kindern 
(Kinderbildungsgesetz – KiBiz- GV NRW S.462) - Viertes Ge­
setz zur Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes 
- SGB VIII -, des Gesetzes zur Ausführung des Kinder- und 
Jugendhilfegesetzes - Erstes KiBiz-Änderungsgesetz – vom 
25. Juli 2011 (GV NRW S. 385 und der §§ 2, 32 des Einkom­
mensteuergesetzes vom 19. Oktober 2002 (BGBl I S. 4210), 
jeweils in der zurzeit geltenden Fassung, hat der Rat der 
Stadt Solingen in seiner Sitzung am 23.06.2016 folgende 
Änderungssatzung beschlossen:
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d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Solingen, 06.07.2016

Kurzbach 
Oberbürgermeister

Artikel 1
§ 2 Abs. (1) erhält folgende Fassung:
Maßstab für die Erhebung des Elternbeitrags
(1)	 Der Elternbeitrag wird für das durch Abschluss eines 

Betreuungsvertrages bedingte Vorhalten eines Platzes 
für die Betreuung eines Kindes in einer Tageseinrich­
tung für Kinder, einer öffentlich geförderten Tages­
pflegestelle oder einem Betreuungsangebot an einer 
Schule der Primarstufe erhoben. 

Artikel 2
§ 5 Abs. (1) und (2) erhält folgende Fassung:
(1)	 Die Inanspruchnahme von Angeboten in einer Tages­

einrichtung für Kinder, die am 1. August des Folgejah­
res schulpflichtig werden, ist in dem Kindergartenjahr, 
das der Einschulung vorausgeht, beitragsfrei. Abwei­
chend von Satz 1 ist für Kinder, die ab dem Schuljahr 
2012/2013 vorzeitig in die Schule aufgenommen 
werden, die Inanspruchnahme von Angeboten in 
Kindertageseinrichtungen oder Kindertagespflege ab 
dem 1. Dezember für maximal 12 Monate beitrags­
frei. Werden Kinder aus erheblichen gesundheitlichen 
Gründen nach § 35 Abs. 3 Schulgesetz NRW für 1 
Jahr zurückgestellt, so beträgt die Elternbeitragsfrei­
heit nach Satz 1 ausnahmsweise 2 Jahre.

(2)	 Wird für mehr als ein Kind derselben nach § 9 eltern­
beitragspflichtigen Personen im gleichen Zeitraum 
ein Platz in einer Tageseinrichtung für Kinder und/
oder in einer öffentlich geförderten Tagespflegestelle 
und/oder in außerunterrichtlichen Angeboten offener 
Ganztagsschulen im Primarbereich in Solingen, für die 
ein Beitrag nach dieser Satzung fällig wäre, vorgehal­
ten, so ist grundsätzlich nur für ein Kind ein Elternbei­
trag zu zahlen. Der Elternbeitrag ist für das Kind zu 
zahlen, für das der höhere Beitrag nach dieser Satzung 
anfällt; sind die Beiträge gleich hoch, so ist der Beitrag 
für das ältere Kind zu zahlen. Ist ein Kind nach Absatz 
1 beitragsfrei, so ist für die anderen Kinder kein Eltern­
beitrag zu zahlen.

Artikel 3
Diese Änderungssatzung tritt zum 01.08.2016 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende III. Änderung der Satzung der Stadt So­
lingen über die Erhebung von Elternbeiträgen wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, 
dass nach § 7 Abs. 6 GO NRW eine Verletzung von Verfah­
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma­
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,
a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekannt gemacht worden,
c)	 der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 

beanstandet oder
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Für die Ausschreibung "Galileum Solingen, Einbruchmeldeanlage − Brandmeldanlage", Vergabenummer V16/Galileum/207 wird nach
VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Walter−Horn−Gesellschaft e.V. Sternwarte Solingen Sternstraße 5 42719 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42697 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Galileum Solingen, Einbruchmeldeanlage − Brandmeldeanlage Umbau eines Kugelgasbeälters zu einem Planetarium mit Neubau einer
Sternwarte mit Ausstellungs−, Veranstanltungs− und Verwaltungsbereich

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49
2122906695 Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Beginn: August 2016 Ende: Dezember 2016

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49
2122906695 Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur
elektronisch erfolgen Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos. Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
12.08.2016 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Bei diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen. Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
http:// www. deutsche−evergabe. de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

Bieter und Ihre bevollmächtigten Vertreter.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
gem. § 6a VOB/A EU 3 vergleichbare Referenzen der letzten 3 Jahre Umsätze vergleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre Es gelten die
Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes NRW

V) Zuschlagsfrist:
05.10.2016

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland Spruchkörper Düsseldorf Am Bonneshof 35 40474 Düsseldorf Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695
http://www.solingen.de
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Für die Ausschreibung "Grundhafte Erneuerung Leichlinger Straße 1. BA", Vergabenummer V16/90−3/211 wird nach VOB/A §12 Absatz 2
folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Bonner Str. 100 42601 Solingen Deutschland

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische
Angebotsabgabe ist ausdrücklich erwünscht. Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge kann elektronisch oder nicht elektronisch
erfolgen.

D) Art des Auftrags:

E) Ort der Ausführung:
42699 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
350 m² Fahrbahnvollausbau 5.500 m² Binder 5 cm 6.000 m² Asphaltbeton 4 cm 45 m Winkelstützwände 770 m³ Grabenaushub für SWS

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 19.09.2016 Bis: 30.10.2016

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
http://www.solingen.de

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
03.08.2016 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
http://www.solingen.de

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
03.08.2016 10:30:00
Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 % Gewährleistungsbürgschaft 3 %

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gemäß VOB Es gilt das Tariftreue− und Vergabegesetz NRW.

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre

V) Zuschlagsfrist:
31.08.2016

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf Tel.: Fax:
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Für die Ausschreibung "Rahmenvertrag Stahlbau−, Korrosionsschutz− und Geländerbauarbeiten", Vergabenummer V16/90−3/209 wird
nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Str. 100 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge kann elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Der Rahmenvertrag beinhaltet Stahlbau−, Korrosionsschutz− und Geländerbauarbeiten im geschätzten Jahresvolumen in Höhe von 40.000 €,
welche im Einzelabruf bis zu 20.000 € hoch sein können.

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Beginn der Ausführung: 15.08.16

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49
2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/ Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Teilnahme an den Verfahren ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
28.07.2016 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Postfach 100165 42601 Solingen Sie haben die Möglichkeit der
elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: www. deutsche−evergabe. de. Eine
elektronische Abgabe der Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
28.07.2016 10:30:00
Bieter und Ihre bevollmächtigten Vertreter.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 2 vergleichbare Referenzen der vergangenen 5 Jahre. Gem. § 6a (2) VOB. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und
Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
24.08.2016

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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Für die Ausschreibung "Stahlbauarbeiten, Galileum Solingen, Umbau eines Kugelgasbehälters zu einem Planetarium mit Neubau einer
Sternwarte", Vergabenummer V16/Galileum/203 wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Walter−Horn−Gesellschaft e.V. − Sternwarte Solingen Sternstraße 5, 42719 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Die Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42697 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
Umbau eines Kugelgasbehälters zu einem Planetarium mit Neubau einer Sternwarte. Stahlbauleistung: Stahltragwerk aus Profilstählen und
Hohlprofilen des Planetariums im Innenraum des Kugelgasbehälters mit Brückenanschluss an den Neubau der Sternwarte, bestehend aus
einem aufgeständerten unteren Rost, einem oberen Rost und einem Kuppeltragwerk, ca. 30,0 t; Ertüchtigung des Tragwerks des
Kugelgasbehälters, ca. 3,7 t ; Korrosionsschutzarbeiten durch Feuerverzinkung und Beschichtung; Stahlverbunddecke ca. 25 m²;
Fassadenbefahranlage der inneren Fassade als hochziehbares Personenaufnahmemittel, Zimmer− und Holzbauarbeiten zur Ausbildung von
Schalungen auf Stahltragwerken mit Holzwerkstoffen ca. 730 m².

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: 13.10.2016 Bis: 02.06.2017

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49
2122906695 Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Für Bieter der Stadt Solingen stehen die Ausschreibungsunterlagen kostenlos
zur Verfügung.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
10.08.2016 10:00:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
In diesem Verfahren sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:

Bieter und Ihre bevollmächtigten Vertreter.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5% Bürgschaft für Mängelansprüche 5 %

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
gem. § 6a VOB/A EU Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Umsätze vergleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre
Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
05.10.2016

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Vergabekammer Rheinland Spruchkörper Düsseldorf Am Bonneshof 35 40474 Düsseldorf


